
708 {hamburg unb feine 23cmten.

 

$erner finb norhanben eine katholier Kirche, Die noch nicht voll ausgebaut ift, unb eine

iiibifche Kapelle.

ifür Die ‘llusbilbung ber 5ugenb ift gefoer Durch Das Königliche 9)1atthias=@laubius=

©nmnafium mit 5Realfchule unb Q30rfchule, erbaut von Der ®tabt im 3ahre 1888, ferner amei

private höhere Söchterfchulen, eine 9)iittelfdmle für Knaben uni) &)Jiäbchen unb Durch fünf

$nlksfchulen‚ ebenfalls für Knaben uni) 93täbchen. Sm SBilbe ift bargeftellt hie im 3ahre 1913
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Trockene Prüfungen Büro.

Kirchhnlslrassl.

10m.

(Erbgcfchof3.

‘llbb. 1267 unb 1268. Königliches Gichamt.

erbaute iBolbsfchule. (übb. 1262 bis 1264.)

Sie Klaffen finb bei ben älteren 6chulen

an einem burchlaufenben ‘,3lur angeorbnet,

bei biefern 6dwlgebiiube gruppieren fie fich

um eine 93iittelhalle. 3mei fmnmetrifch 3uein=

anber liegenbe, gleich große 6chulgebäube,

von benen norläufig eines erbaut ift, werben

burch Die baamifchen errichtete Sumhalle

éxcägnw_stn mi;eiganä;r neab£)un%en.b I(;)äine g;m;räli®e

. . un au iinni e nrti ungs ne 0er

leb. 1265 uni; 1266. Kontgltches 2lmtsgeruht. für weitere Qlusbilbung im gewählten EBeruf.

®ie ftäbtifche Q3ermaltung ift in Der Königftrafae in norhanbenen früheren ‘]3rinathiiufern,

hie Durch 3ufamrnlegung unb Durch ®urch= unb (Ermeiterungsbauten an einem einheitlichen

°.Rathaufe eingerichtet finb, untergebracht. Sn baulicher ißeaiehung bietet es kein 3ntereffe.

“(für Die <‚Rechtspflege hat Der preußifche ®taat im 3ahre 1910 an C5telle bes unauliinglich

gemarbenen alten ©erichtsgebäubes ein neues 2lmtsgericht (leb. 1265 unb 1266) in ber

$ahnhofftraf3e erbaut, Das in Drei (ßefchoffen Die ®efchäftsräume für vier ‘Richter, ben

®chöffenfaal unb Die fonft erforberlichen 5)ienfträume enthält. anfchliefaenb an Das letsgericht

murbe im hinteren Seile Des (5runbftüclzs has ®efängnisgebäube errichtet.

 


